
Her Meoöachter.

Reading, den 25. Februar IBSI.
« Müblciibcrg. Esq von der GeselM-

bung. unsern Daiik sür ein wichtiges Dokument

L?"DIc Cauiitti-Rechining ist diesmal ungewöhn-
lich groß und füllt heute den größten Theil der inne-
ren Seite deö Beobachters, obwohl wir unö bemüht
haben dieselbe möglichst zu kürzen und aufzudrängen,
um nur Naum sür die wichtigsten Neuigkeiten zu be-

kommen Die Einnahmen deö Caunlieö waren be-
deutend größer, in als früheren Jahren, doch haben
die Flutben. wovon daö Land im vorigen Sommer
heimgesucht wurde, die Ausgaben auch bedeutend der-
mehrt uud der dadurch angerichtete Schaden wird
noch für mehrere Jahre fühlbar sein Die Rechnung
sollte oon jedem Taxbezahler aufmerksam gelesen wer-
den, denn für diesen Zweck wird sie publizirt.

Die Tcott-Versammlnng
Die Freunde deö Gen Scott hallen am Samstag

Nachmittag eine respektable Versammlung im hiesi-
gen Sourlhause. über welche Tr, Jacob Mar-
schal, einer der ersten und wärmsten Freunde deö
Generals, den Vorsilz Halle, unterstützt von einerAn-
zahl Lire-Presidenten und Sekretären. Die Zahl der
Anwesenden war zwar nicht so groß, wie ste Wohl
hätte sein können, woran verschiedene Umstände, die
zur Zeit obwalteten. Schuld sein mochten. Durch
schlechtes Wetter waren dicWege so verdorben, daß es
den Scott-Leuten im Lande schwer war. in die Stadt
zu kommen, und die in der Stadt wurden größten-
theils durch weschäfte abgehalten, der Versammlung
beizuwohnen. Die kleine Zahl kann aber keinSwe-
geS als Beweis dienen, daß Gen Scott nur wenig
Freunde In dieser Stadt hat. denn wir sind über-
zeugt, daß die Hälfte davon hinreichend fein würde,
dav CourthauS zu füllen. Spätere Versammlungen
werden diese Behauptung bestätigen, und jedenfalls
werden die Stimmen für Men. Scott zahlreich genug
sein, um ihn zu erwählen

Der Raum erlaubt unö nicht, heute die Verhand-
lungen der Versammlung, mit den pafstrten Beschlüs-sen vollständig zu liefern, ste sollen aber nächste Wo-
che erscheinen.

«nappev Entkomme n ?Hr. John MileS
entging vorige Woche mit knapper Noth einem ge-
waltsamen Tode, in der Rollmühle der Herren Sey-
sert und MeManuö Er stand nahe an der Maschi-
nerie und hatte etwas Baumwollgarn-Absall in der
Tasche, welche von dcm Rade gefaßt und sammt fei-
nen Kleidern schnell hereingerissen wurde. Er wäre
vnsehlbar in dem Räderwerke zermalmt worden, hätte
nicht Hr John Hetrich seinen Rockschoß abgeschnit-
ten und ihn dadurch befreit.

U » glück?Ein ein junger Mann. NamenS Je-
remiaS «riegbaum, etwa 19 Jahr alt. von hier, ver-
lor vorige Woche fein Leben auf der Eisenbahn, in-
dem er nahe bei PottStaun zwischen zwei zusammen-
stoßende «arren gequetscht wurde Nähere Einzel-
heiten haben wir nicht erfahren,

Zuwachs von Reading Nach einer An-
gabe der "Gazette" wurden im vergangenen Jahre In
unserer Stadt lIZ neue Häuser gebaut und Z 2 aus-
gebessert. DieS ist eine kleine Zahl in vergleich mit
der von 1846. als der Schutztarif von IK4S noch in
Wirkung war.

DaS DampffchiffAtlantie. welches fast
sür verloren gehalten wurde, ist am 22 Januar im
Hafen von Eork. in Jreland. eingelaufen Daö Schiff
hatte am Slen Zage seiner Reise den Schaft der Ma-!
schine zerbrochen und noch sonst Schaden gelitten,

wehhalb es der Eapitän sür rathsam hielt, nach Eng-
land zurückzufahren Daö Dampfschiff «frica. wel-
cheS diese frohe Nachricht brachte, hat gleichzeitig die
Passagiere und auch die Briefpost der Atlantic mit-
gebracht

Die Kunstausstellung wird noch eineWo-
che länger offen sein, wodurch Alle, die dieselbe noch'
nicht besucht haben. Gelegenheit bekommen, die« im
Laufe dieser Woche zu thun Die Ausstellung ist feit
den beiden letzten Wochen noch durch einige Gemälde
und andere Kunsterzeugnisse bereichert worden, wozu
auch ein zierlich gearbeiteter und mit Mosaik-Arbeit
verziertkr Nähtisch gkhört. der von unserm deutschen
LandSmanne, Hrn Gustav E, KrauSkopf. von Spring
Taunschip. angefertigt wurde und als ein Kunstwerk
bewundert wird

Vom Kongreß und von der Gesetzgebung können
wir heule keine Brichte liefern, weil es anßaum ge-
bricht. dieselben einzurücken Die Marktpreise flnd
wegen derselben liifache weggelassen worden

Neu-York, 15. Febr. Ein Matrose Georg
Diro« wollte Donnerstag Nacht» 2 Uhr an der
Tochter der EigenthümerS der Marinkrs Homk,
in Earlislestr. Gewalt verübt«. Als ihm die»

sk« nicht gelang, versucht, er das Haus in Brand
zu stkcke«. Die Polizei der erste« Ward arre,
t«rt, ihn.

Mittwoch Nachmittag» 4 Uhr fiel ein II
Jahre alter Knabk, (tharlk» H. Measoa von
dem Dach« des HauskS Nro. LI Bandamstr.
S, likß hi«r seinen Papikrdrachen in die Luft
steigen, und da er rückwärts ging, bemerkte er
nicht da» End, de» Dache» uud stürzte über
fünfzig Fuh hoch herunter. Er starb noch den.

selben Abknd.

Earl Trumbull» ein sehr geachteter Bürger
von Littltfall», wollte am Mittwoch da» Ei»
von einkm Wasskrradk abschlagen, al» da» Rad
sich plötzlich in Bewkgung setzte und seine bei.
ten Schenkel gänzlich abgedrückt wurden.

Eisenbahn. Uglü ck.?Am Mittwoch
Nachmittag wurde der Passagikrtrai« auf drr
Albany-Eisenbahn zwischen Barrington und
Dan Dusenvill« von d«n Schttmn hkrabgkwor.
fen und di« Wagen 40 b>» SO Fuß weit wkg.

geschleudert. Die meisten Passagiere wurden
verwundet, mehr,« sehr stark, und mußten zu-
rückgelassen werden. Ein Mann hatte drei
Rippkn grbroclien.

Die Brig Erik von Baltimore scheiterte auf
der F.ihrt von Ncu-OrleanS nach Rio-laneiro
an dem Western Rees von Banhama». Der
Boden deS Fahrzeuges ging in Trümmer, und
die Wellen rissen daS Verdeck hinweg. DaS
Sch'ffsvolk klammerte sich an dasselbe fest und
wurde drei Tage lang auf dem Wasser herum«
getrieben. Während der ganzen Zeit herrscht«
ein starker Sturm, und bie Schiffbrüchigen
schienen unrettbar verloren. Endlich fand sie
ein Schooner, und führte sie nach Nassau.

St. Edelmüthi g.?Zn der ?Er-
sten Ward «cchuie». wurde ein kleines Mäd-
chen, das trotz der strengen Kälte sehr dünn
und leicht gekleidet war, von seinen Mitschüler-
innen darüber zur Rede gestellt. Es gab zur
Antwort, daß seine Eltern ihm keine wärmere
Kleider verschaffen konnten. Die kleinen Phi«
lantropinnen machten sich ans Werk, dem Man-
gel abjuhtlsen, legten die Taschengelder, die sie
zum Ankaus von Naschereien und Spielsachen
von nachsichtigen Müttern und Tanten empfan-
gen, zusammen, und am andern Tage schon er-
hielt das daS Mädchen einen vollständigen, war-
men Anzug !?O, daß die reinen, edlen Gefüh-
le deS Kindes dem Menschen sein ganzes Leben
hindurch bliebe», und nicht untergingen in dem
geschäftigen Treiben und Scharren'nach Geld
Geld-Geld ! N. Y. Demokrat.

Trauriges R e s u l t a t.? Der Eleve-
land ~Plain Dealer« schreibt:

Eine junge verheiratete Dame in Ohio liity
sandte ihren Gatten in einen hiesigen MedizinLaden, um für sie ein Fläschchen Rain-sarren-
Essenz?gewöhnlich zu gewissen unerlaubten
Zwecken gebraucht,-zu holen. Aus 'Versehen
bekam er Nainsarren-Oel, und seine Frau, die
den Unterschied nicht hinlänglich berücksichtigte,
nahm davon eine so starke Dosis ein, daß sie in
wenig Stunden darauf starb. Sie war ziem-
lich angesehen und hinterläßt zwei kleine Kinder.

In Winchester, Va., wurde Herr Grimm
ohnlängst auf eine schreckliche Weise gerödtet.
Er schoß nach einer Scheibe, wobei ein Zünd-
hütchen explodirte, wenige Minuten daraus
nahm Hr. Grimm sein Gewehr zur Hand, wel-
che« in dem Augenblicke losging, wo er die Mün-
dung an den Mund gesetzt hatte, um in dieselbe
hinein zu blasen. Tie ganze Ladung snhr ihm
in den Mund, kam hinten zum Haupte heraus
und verursachte seinen augenblicklichen Tod.

Invasion der Sandwich In-
seln. ?Die letzten Berichte aus Honolulu mel-
den, daß die größte Aufregung in Folge einer
daselbst aus Californien eingelaufenen Kunde
herrschte. Aus unzweifelhaften Quellen woll-
ten uämlich die Bewohner wissen, daß eine be-
waffnete Streitmacht von Calisornien eine Zn.
Vasion der Sandwich Inseln beabsichtige. In
Honolulu wurden bereits Versammlungen ge-
halten, wobei Verlheidigungsmiktel beschlossen
und rin SicherheitS-Ausschuß ernannt wurde,
um dieselben mit Energie inS Werk zu stellen.

In Pawtucket, Mass., wurde unlängst ein
alter Mann, NamenS I. McMann, mit ab-
geschnittenem Halse in seinem Bette gesunden.
Ein Individuum, Namens EummingS, nebst
Frau, bei welchen McMann wohnte und die
einen schlechten Charakter tragen, sind, der That
verdächtig, verhaftet worden.

S ch l i in m. D,e Eisenwerke in Neu
Jersky mach,» ganz klägl,chr Geschäfte. I»
Morris Caunty sind die meistki, Werke g,.
schlosst», die wenigen aber. d,e noch im Gan-
ge sind, verlikrk» an jkde» Tonne Eisen 5 bis
7 Thaler. Bk, solcbki, Geschäfte» läßt sichallerdings nichts anderes als d,e Schließung
der noch forlarbkiteiidc» Wrrke erwarten.

Pittsbnrg, 13. Febr.- Straßenraub.
Hkrr Nolau, von Whkkling, wurde am

Diknstag Ab,,,» »m ktwa Uhr dkm Postam-
ts gkgknübkr mit ,i»tr Bleikugel uitdergescha«
gen, »nd ein Andkrer Namkns Gillkepi,, auf
d,tsklb, Weis, an de. Ecke der Wood, und
Wasskrstraßk. Erster«- bthiklt »och Besin-
nung gkuug, um im Fallen eine» der Raub-
mördrr a» de» Haaren zu fassen und e??Hand
voll aiieziizieh«,,, so wie seinen Hut zu behal-
ten, als er mit den Andern entstoh ; G,llesp,e
dagtgcu wurde um seu, biechen Geld, das er
bei sich hatte, während seiner Btsiunuiigelo-
sigceit beraubt.

Straßenrä « b er arretirt.- John
O'Neil wurde um Mitternacht von Dienstag
ausMittwoch ,u der Handstraße vo» 4 Gtra,
Benräubern angefallen. Erst suchten sie Wort-
wechsel mit ihm, dann faßten ihn 2 an den Ar-
men fest, Dritter schlug ihn mit einem
Bleiklumpeu, und der 4te drohte ihn mit dem
Messer zu ersteche«, wenn er ?Hülfe" rufe.Alleitt O'Neil war stark und ke»n Feigling;
er >ch»ttelre sie anfänglich von sich ab, mußte
aber am Ende den Streichen «»terlitge».

Sie raubt,,, ,hm 30 Thlr. ,? Gold nndei-ne Handschrift für 100 Thlr. D? Polizei
war sofort auf den Beinen und arretirt, acht
jung, Männer, von denen d? 4 sogleich von
O Neil erkannt wurden. Seitdem sind noch
zwei a»dere gleichen Gelichters ar,et,rt.

Eine Zeituug vo» Clevelaud sagt, daß Tau-
seude und Millionen wilder Taube» auf,hrem
Zuge nordwärts dort ankamen, an de« Ufern
des Sees aber plötzlich umkehrte«. Es scheint
als ob die warmen Frühlingstage d,e armen
Thiere getäuscht haben, daß sie aber be,m An-
blicke des canadischeu Schnees zur Besinnung
kamen. Man sagt, daß e?? ungeheure Men-
ge todt anf dem Schnee lieg,. Slztg.

N,u Jork, l7.Fkbr.-Am Kr,itag Nach,
mittag 4 Uhr fand man ,in, grau, Nam,ns
O'Doukll, wohnhaft in d,r 16. Straß,, todt
in ,hr,m Zimmkr. Man glaubt, daß ihr
plötzlichkr Tod von uumäßigkm Trink,« h,r
rührt,, da si, schon s,it sieben Monaten nicht
mehr nüchtern geworden se,n soll. Sie hin.
terläßt ein 6jährig,s Mädchen.

Am Mittwoch Nachmittag sah man wäh-
rend der Neu Vorker Eisenbahnzug «ach N.»
Häven fuhr, zwischen Darien und Stamford
?n,n Mann auf der Bahn gegen den Zug her-
geh,,,. Mau gab Zeichen, aber vergeblich,

l der Mann kehrte sich nicht daran. Die Ma«
> schine wurde gehemmt, aber bevor sie zum A-

nhalte» gebracht werden konnt?, wurde der
Mann vom Knhfänger erfaßt und ungefähr

? 20 g»ß weit von der Bah» weggefchleudert.
> Der Conduktör hob den verwundeten Mann

auf. legte ihn in einen Wagen und brachte ihn
nach dem Anhaltsplaye Gtamford. Es wur-
den zwar alle möglichen Mittel angewandt,
aber der Verwundete starb noch denselben
Abend. Er hieß John Briggs und war ganz
stumpfsinnig. Dem.

Tinc i n n a ti. ?ln der Nähe von O-
wknton lebten zwei Schwäger Namens A. u.
B. Estcs, feit länger«? Zeit in Feindschaft.
Abner ging in das Haus semes Schwagers
und trug ihm an, daß sie sich gegenseitig ver-
söhnen wollten. Der letztere ließ sich dazu be-
reit finden, aber kaum hatten sie sich die Hän-
de gegeben, als Abner ein Messer zog und den
andern anfiel. Dieser trieb ihn zurück, aber
Abner grijfihn nochmals an und B. war ge-
nöthigt, dreimal ans seinen Angreifer zu feu-
ern, worauf Abner wegging. B- hatte eine
tödtliche Glichwunde erhalten nnd starb bald
darauf; Abner fand man am andern Morgen
lodt anf freiem Felde liegen. Er hatte drei
Kugeln im teibe. Abner war von jeher als
ein desperater Charakter bekaüt, wogegen B.
Estes ein sehr ordentlicher Mann und allge-
mein beliebt war. Jeder von ihnen hinter-
ließ Frau und Kinder.

Fürchterlich. Am 1. Febr. verlor
ein Jrländer zu Neu-Haveu, bekannt unter >
dcm Namen Wide Awake, anf eine schreckli-
che Weise sei» teben. Er war dem Trünke
sehr ergeben, und als er an jenem Tage Mor-
gens wie gewöhnlich beranscht nach Hanse
kam, prügelte er seine Fran nnd jagte sie samt
den Kinder» zur Tdur hinans. Er wollte
sich hierauf auskleiden, nm sich zu Bette zulegen, kam aber dem Kaminfener zu nahe.
Seine Kleider wurde« angezündet, uud da er
zu betrunken war, um sich selbst helfen zu kön-
nen, so war er, als man ihn fand, bereits todt.

Ein Mann durch eine Frau erschossen.
Von Marion in Alabama wird gemeldet, daß
in der Nacht vom 24. Dec. Fran Stillman
einen Mann, Namens Morse, erschoß. Es
verlautet, daß Frau Stillman's Gälte vom
Hause abwesend wur und Morse diese Gele-
genheit benutzen wollte, der hübschen Frau ge-
->eu ihren Willen einen Besuch zu mach,,,. -

Sie hatte mit der Doppelflinte ihres Man-
nte blindlings anf ihn geschossen, wie das
tocb in der Fensterscheibe zeigte, und war das,
in ihren Nachtkleidern nach einem Nachbar-
Hanse geflohen, ohne in der Verwirrung an
ihre Kinder zu denken, die man hernach zu ihrbrachte. Morse wurde todt vor dem Hause
liegend qcfnnten; die Kugel war ihm über
dem rechten Auge in den Kopf grdrunge».
Eine Untersuchung dieser Sache ist eingeleitet.
Frau Gtillma» ist als eine rechtschaffene Frau
bekannt nnd die öffentliche Meinung ist völ
lig zn ihren Gunsten.

In Porlland, Maine, circnlirt eine Bitt-
schrift, welche dle Regierung ersucht, eiu Na
tio»alf.ihrzeuq nach Calisornie» zu schicke»,
um diejenigen armen Abenteurer «ach de» at-
lantischen Staaten z»rüctz»brlngen, welche
gern in die Heimath zurückkehren möchte»,
aber dazu nicht die nöthigen Mittel besitzen.

»» »MW'

Verheirathet.
durch de» Ehrw. E. Miller, am 13. Feb.

James E. Wells, Esq. von Caernarvon, mit
Miß Rosanna Babb, von Readlng.

?dnrch den Ehrw. P. M. Carbon, am 18.
Febr. Hr. John Sleigerwald mit Miß Sara
Bauer, beide von Reading.

Starb.
?am 13. Febr., in Eumru, Catharinaus,

cum, im 65sten Lebensjahre.
?am 21. Febr . hier, Sophia EisenbeiS,

Willwce von Joh» EisenbeiS, ,m 63sten Le-
bensjahre.

?am Losten, in Reading, Walter SchK,
»er, im 2lste» Lebensjahre.

?am 6. Febr..»» Mühlenberg Tauuschip,
Franklin Dorge, Sohn von Jacob Porge, im
>Bten Lebensjahre.

am 6. Febr., in Reading, Gusana
uerschitz, im 56st»u Lebensjahre.

?am 9- Febr., in Albany, an der Auszeh-rung, Gideon Fuß. ledig, im 4lste» Jahre.
?am 6ten. in Maxatawny. Jacob, Söhn-

che» von George Heffner, im 6ten Jahre.
?am I2cen, in Lancaster, Peter Algaier,

im 68sten Jahre seines Alters.

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß Joseph t.

Stichler und James McKuight Anspruch ge.
macht haben bei der Court von Comon Pleas
von Berks Cauuty, um ihres Vertrauens ent-
lastet zu werde« als Asflgnies von Patrick S.
Devlan. welches Gesuch am ,rsten Montag
im nächsten April, um 10 Uhr Morgens ge-
hört werden soll.

Zobn S. Richards,
Anwalt für Stichter und M'Knight.

Reading, Februar 25. 1851. 5,n.

Nachricht wird hiermit gegeben
An Zohn tlore, daß Eure Frau Sufanuaeine Bittschrift für die Scheidung des eheli-cht« Bundes eingereicht hat, welches Gesucham ersten Tage des nächsten April-Termins
gehört werden wird, und daß Ihr hiermit be-
nachrichtigt seid, zu erscheine« und auf dieße»
schwerde jener Bittschrift zu antworten.

John potteiger, Scheriff.Februar 25. 1851. 3m.

An die Erwahler der Nordwest und
Nordost Ward. Reading.

Mitbürger-?Zch biete mich an al» ein
Eandidat für Alderman, bei der herannahen-
den FrühlingS-Wahl. Zm Fall daß ich durch
Tu« Gunst erwählt werde, so werde ich nach
meinen besten Fähigkeiten mich bestreben Euren
Beiall zu verdienen.

*

Achtungsvoll Euer Mitbürger,
c» »

IVm. S. Schöner.Reading, Februar 18. gm.

An die Stimmgeber der Nord Ward
der Stadt Reading.

Mitbürger !?Da ich bki letzter Wahl eine
große Stimme empfangen, so biete ich mich
nochmals al» Eandidat für da» Amt von Al-
dermann bei kommender Frühjahr» Wahl an,
und wollte daher achtungsvoll um eure Stim-
men und Unterstützung sür genanntk» Amt er-
suchen ; und solltet Ihr e» für schicklich erach,
ten mich zu krwählen, so werde ich mich bestre-
ben die Pflichten des Amte» zur Zufriedenheit
Aller auszuüben.

Achtungsvoll, der Ihrige,
A. Lucius Henncrfchok.

Reading, Febr. 13. 4m.

Caunty-Rechnungfür 1850
Die Auditoren, erwählt um die öffei'tliche«

Rechnungen der Caunty Bkrts, vom 1. Ja-
nuar. A. D. 1850, b,6 de« 31. December des,
selben Jahre, beide Tage einschlicfjcnd, durch»
zufchkn uud zu berichtig»», habe« dikselbrn
respektive untersucht und lege« vk? achtbark»
Richtkru der Court von Common Plea«; fol-
gende» Bericht vor:
Adam Leiß, Schatz,«kistkr, i«Rkch»i?,g

mit der Caunty Berks.
Einnahmen, Dr.

Bilanz in Händen dks Schatzmki-
stkrs vom Jahre 1849 82,522 07

lLmpfange» von Collektore».
Albany Taunschip.

Benj Lknhart 1849 in voll 288 Z 5
do I8Z<» anf Rkch 55 tw

Amity. 641 5ö

Hei« Boycr 1849 in voll 294 (12

do 1850 auf Rech 2V7 vt>
Bern. 001 02

Dan Krämkr 1849 in voll 700 28

Jonat Bitner 1850 i« voll 1001 88
Obkr Brrn. 1702 Ik

Joseph Hix 1848 in voll 108 46

Geo Kaufnia« 1849 i» voll 8? 51

V G Schock) 1850 aufßech 580 00

Bkthrl. 771 97
John Zkrbe 1847 t» voll 91 33

P Wkidnkr 1849 in voll 73 121
I Bordner 1850 auf Rkch 300 00

Brrckuock. 1122 54

Jacob tebo 1849 anf Rech 127 26
I HkMlNgkr 1850 auf Rkch 75 00

Cumru. 202 26
M Goodman >849 in voll 65 > 27
J Ganglkr 1850 auf Rkch '368 95

Cakrnarvon. 1020 22
Cvrue Bull 1849 i» voll 372 67
E C Moor, 1850 i« voll 408 65

Colkbrookdalr. » 781 32
Rich Dünn 1849 in voll 592 35
G Gchönkr 1850 anf Rkch 121 00

Ckntkr. 713 35
Hki« Phillips 1850 in Voll 621 80

Douglaß.
Gko Hatstkld 1849 in voll 416 45

Distrikt.
Dav Rkichrrt 1848 in voll 24 94
Jos Min»kr 1849 ,« voll 192 19
Jac Wellkr 1850 auf Rkch 25 00

Elsaß. 242 >5
Gam Wahl 1849 in voll >034 5l
G Weutzel 1850 aufßech 425 00

Exetkr. 1459 5l
I M Bischoff 1850 auf Rech 583 00

Earl.
Jacob Holder 1840 in voll 272 56
Jac Moser, l850 auf Rech 197 25

Orüliwltsch. 469 y,
Jac Hcrtzog 1849 aus Rech 402 40

louat Bär 1850 aufßech 493 72
Hamburg. 896 12

E H Miller 1849 in voll 275 08

I Gchollenbkrgrr '6O aufß 224 00
Hkrkford. 499 0g

Dav Mester 1849 iu voll 353 35
do 1850 auf Rech 227 00

Heidelberg. 580 35
Juo Geibert 1849 aufßech >59 00

Jsaac Eckert 1850 aufßech 318 00
Unter-Heidelberg. 477 00

Jsaac Maurer 1849 in voll RB2 93
loh«Gta,,dt >B5O aufßech 904 00

Nord Hkidklbkrg. 1186 93
IR Nalbach 1850 i» Voll 50« 06

Kuytaun.
Geo Bieber 1849 in voll 11048
I Hottenstkin >B5O aufßech 30 00

tangschwamm. 140 48
John Romig 1849 aufßech 550 27
Be«j Trexlkr 1850 . »

Maxatawny. 550 27
S.am Kutz 1849 auf Rech SKO 48
R W Guldin 1850 aufßechs34 00

Maidencriek. 1194 48
Th Pearfon 1849 in voll 385 88
Eli G Fox 1850 aufßech 483 00

Mario». 868 88
S tindemuth 1849 aufßech s>« 00

P Schneider 1850 aufßech 927 8 l
Olky. 1437 81 !

IK Bkrtolet 1849 in voll 345 49
Gal Hoch 1850 aufßech 1235 50

Outelaunee. 1580 99
I E Adams 1850 auf Rech 271 00

Peik.
Hkiu Heß 1849 in Voll 160 29
Wm Härtlein 1850 aufßech 92 00

Perry. > 252 29
G W tkfcher 1850 auf Rech 105 00

Penn.
Dan Geraus 1848 in voll 65 78
Jac Schneider 1849 in voll 233 88
Conrad Reber 1850 in voll 683 59

Rockland. 983 25
Jac Weidner 1849 in voll 120 9 >

do 1850 auf Rech 332 00
Richmond. 452 91

Jac Heffner 1849 in voll 526 58
W Merkel 1850 auf Rech 553 00

Ruscombmanor. 1079 5S
G Rauenzahn 1849 in voll 274 64
Gam Miller 1850 , .

Robefon. 274 64
IR tewis l849 in voll 39» 08
Albert Bell 1850 auf Rech 145 00
Readinz, Nordost Ward. 543 08
I Hearing 1849 in voll 665 6«
Wm Kühn 1850 auf Rech 400 00

I Nordwest Ward. 1065 6S
D Schöner 1849 auf Rech 672 00
H Schöner 1850 auf Rech 25« »0

Sudost Ward. 9Zv 0ä
G D Levan 184« auf Rech 187 92
Fried Printz 1849 auf Rech 806 00
Wm Kühu 1850 auf Rech 400 00

Südwest Ward. 1392 Ys
Mich Kuop 1849 in voll 1569 77

do 1850 auf Rech 715 00
Spruß Ward. 2284 77

Wm t Lötz 1850 . ,

Tulpehocken.
G Bordner 1849 in voll 332 62

do IBSY auf Rech 406 00
Ober-Tulpthocken. 738 62

Geo Degler >849 in voll 284 37
D L Wagner 1850 aufßech 564 00

Union. 848 37
George Fox 1846 auf Rech 14 00
D P Knabb 1849 in voll 650 36

IG Kerlin 1850 aufßech 355 00
Windsor. 1019 36

I Schneider 1849 in voll 175 94
> I Schappell 1850 - .

Womelsdorf. 175 S 4
Aaron Weiser 1849 in voll 152 24
HM ClanS 1850 - -

Washington. 152 S 4
John Gilbert 1849 in voll 510 86
IAnderson 1850 auf Rech 33 00

543 «6
Prnnstraßen Brücke 622 87
Lancaster Brücke 522 25
Poplnraeck Brück, 139 87

Srücken-Holl. 1234 99

Pennstraßen Brücke 515 15
Lancaster Brücke 694 92
Poplarneck Brückt 252 91
Fähre Zoll 129 41
Schwimmende Brücke 1440 20

ZO32 59
Altes Brückenholz verkauft 570 97j

Anleihen
Farmers-Bank v. Reading K3OOO

John Hcrdein 1200, Peter Hehn
1750, Jonathan Deininger 500,

Esther Hoch 600, John De,scher
831 04. Cathr. Henry 125, Jonas
Herbei» 675. Levi Herbei» 2624,

Jacob Hoff 1000. Dan'l Zacharias
686. Lewis K Hottenstei» 1200, ty.
Dia Schneider 110, Jac Kemp 200

Peter Schneider 600. D H Schnei-
der 175, Eli Tra»tmai, 500. Esther
Boyer 100. Jacob H. Reiff 130»,

I S Schneider 550. Sara Knabb
1100. Daniel Schell 600. Sara
Spang 380, Daniel Gräff 1100.
Josiah Deturk 1200. Joh» Kuosky
1500, Daniel Bertoler 1500, Dav.
H Hottenstei» 300. David Brun,-
bach 550, G Bischoff 900, Samuel
HawS 500, M,chael Reifschueider
1200, Wm S Allgaier 400, Cath.
Bischoff 400, Wm Moser 230, G.
Moser 1000, John B Otto 5000.
Elisabeth Krämer 3000 38586 04

Srücken Dividende.
Schwarz u. weiß Pferd Br. 120 00

Leiß's Brücke 75 00
Althaus Brück, 43 75

Mohrsville sCapital u. Zins 63 91
Altes Gefängniß 302 66

W RhoadS. seu. auf Rech 796 40
Strafen u. Ausspruchsgebühren.

MK Boyer,Ausspruchsgeb. 52 00
H W Smith, do 8 00
I t Reitmeyer. Straf, S 00

do Ausspruchsgeb. 4 00

John Hiller, Bond, aufßech 20 00

John Schweitzer, Kosten 54 45

H Bover, Kosten znrückbez. 408

Alexander Simon, Kosten 10 00
Salomen Schwoyer, Kosten 315
W Brentzeghoff. Kosten zu-

rückbezahlt 1 00
I Sonders, Kosten 112Dobbins 8 00
Jac Zimmerman, Kosten 10 50

l6O IS
Geld empfangen auf Bonds u. Roren.
Wm Bamel, Capital und

Zinse» in voll 319 50
Hntzinger u Medlars Bond 233 94
Simpson Lasch. Note in voll 36 19
Rhein u Goodhart, Note in 39 00

voll 628 63
Fremdes Vieh verkauft.

Jac Waruer. Esq .Schaaf 50
A Schöner, Esq , Rindvieh 28 77?29 27

Papier verkauft.
Johu Braun 2 47

I und E Eirich 2 00
Wm KarnS 6 59?11 06
Conrad Claus. Hängeleuchter 5 00

IStauffer, Esq. Staudlampe 2 50? 7 50
Nachlaß am StaatS-Tax 2794 18

Zusätzlicher Tax 1256 10
Vom neuen Gefängniß für

verkaufte Güter,c. 1281 22
Von IS Schröder, vorm.

Schenff, Strafen uud
Ausspruchegebühren 1556 37-6887 87

L88,904 08z

Ausgaben. Cr.
Der Rechnungsführer ,st creditirt mit dem
Betrag, d,r Anweisung,», welche die Armen-
Direktoren von Berks Cauuty an ihn aus-
stellten. so wie mit dem Betrage der Anwei.snngen. welche die Caunty - Commissionersan ihn ausstellten, nämlich 1

Armenhaus Anweisung,,, P 10,144 36j
Anleihen abbkzahlt II429 50
Zinsen bezahlt 4.008 24
Betrag der Anweisungen, ausge-

stellt von denGefäng?i?Jnsp,tt. 5,322 24
Schreib Materialien.

Jsaac W Harper 136 25
James Anderson z 37j-139 62j
Assessors-Anweisuiigkn 685 374Drucker-Anweisttngen.
H tangiieckers Verlassensch. 3 00
Jacob Knabb 62 00
Heinrich Hawrecht 50 00
A Puwelle gy
I Ritter und Co. 90 «0
S Myers und Sohn 91 50


